
Amtsblatt MrßmbllcherZeitlmg.
We. »3» Montag de« F«. Mai »858.

Nr. 728 z.

° " ' '"' K. K. Dos' und StilMruckerei'Verlag
<Stadt. Sinacvstnisic Nr. 01»). ,, , , ^, , ^ > >. ^

Von dcm scit dcm I.hro ,85't in dmlschcr, und scit dcn. I.hre 1855 in deutscher u.d italmllscher Sprache erscheinenden

Berordnungsblatte
fur dcn Dienstbereich des k. k. Finaltzministeriums

" " ' W c n ^ttNn^u^3nIm!^^n'fm N^ch^ und Vcwrdnnngcn sinanzicllen V .
nunö alle wichtigncn Noruial-Clntschcidun^n nnd Grlauternnqcn dcS hl'hcn k. f. Fmanzmnusicriums in Angelt^nhcit.» ,
der direkten und indirekten Besteuerung, insbesondere im Sol l - , Nerzehrungojieuer- und Ve-

bührenl'cmcssnngssachc, dann der Montan-Verwaltung.
PrciS cincS Jahrgangs (in 2 Vändm) dcr dn.t,chcn Ausgabe 2 fl., dcr ital. AuSgabc l fl. 2« lr.

l ^ l ! » » « » » » t ^ r» t i<»KQ >»
auf dc» Iahraana ll'5'8. von dom in dcv Ncgel woch.ntlich ciuc Nnmmc. ausgcgcbcn wirb. wcrdcn bei dcr f. l. Haupt-Post-
a»i vcn ^ " ^ U " ' ^ ^ ^ ^ ^ . ^ , ^ , ^ ^ ,^ ̂ , ^ ^ ̂ ^ ^ , ̂ ^ ^ ^ P,ft,n»ts.n in dcn Kr.nlanwn angenommen, !

H»rii»»u,«< 5l,t»<,,»G,»rQi8e t n r <1Q>» ß»»i^>» >I»>»r8»"« :
Deutsche Ausszabe:

für Wien 2 ss,
mit Nerscttduna 3 ft. !

I ta l ienische A u s g a b e :
für Wicn . . - > . . l ft. 2a kr,
mit Vcrftndilng . . . . 2 fi. — kr.

"Ein Verkauf von einzelnen Nummern findet nicht Statt.

Z. 275. :. (2) Nr. ««9
Zu besehen kommt eine Konzipistenstelle im

Bereiche der k. k. steierm. illyr. küstenl. Finanz-
LandesDirektion ,n der IX , Diätenklasse, mit dem
behalte jährlicher 8M» si.

Bewerber um diese Stelle, oder eventuel um
eine solche Stelle mit dem Gehalte jährt. 7UU ss,
oder «0(1 f l . , haben ihre gehörig dokumentirlen
Gesuche unter Nachweisun^ der allgemeinen Orfor-
de» nissc, der zurückgelegten juridisch. politischen
Studien, ihrer diöheligen Dienstleistung, dan»
der für dcn höhern Finanz - Konzeptödienst vorge^
schriebenen Prüfung, ihrer Sprachkenntnisse, ins-
besondre in der italienischen Bprache, und unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit Fi-
^nzbcamten des steir. illyr. küstcnl. Finanz,
^eriualtunas^ebietcs verwandt odcr verschwägert
sind, im Wege ihler oolgcsrtzten Behörde bis
2«. Juni d. I . hierorts einzubringen.

K. k. Finanz - Landes-Dnekllon.
Graz am 23. Ma i l«5tt.

Z, ^6«? u (3) Nr. 8744,
Zu besetzen ist eine provisorische Amtsass,sten-

tensieUe im Bereiche der sieir. lliyr. tüstenl. Fl
nanz« Bandes-Direktion mit dem Gehalte jahrli^
cher 3U0 st.

Bewerber um diese 2tcUe haben ihre gehölig
dokumentirten Gesuche unter Nachweisung der al l '
gemeinen Erfordernisse, dcr bisherigen Dienstler
Üung, der abgelegten Prüfungen, ihrer allfaUigcn
Sprachkenntnisse, und unter Angade, ob und
in welchem Grade sie mit Finanzbcamten des
innerösterr. kustenl. Finanz, Velwaltungsgebietes
verwandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis 20, I n n i l858 hierorts
einzudringen.

H. k. Finanz-Bandes-Direktion.
Graz, am l 8 . Ma i 1858.

Z. 920. (2) Nr. 27«8.

E d i k t .
Aon dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird

bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des Karl G e o r g

Gaspa r i n i , ,nomii!'ssiona>6 in Triest, die angeb-
lich in Verlust gerathene, auf Namcu Johann
B r a u n , Amtsschreider bei dem k. k. Haupt-
zoUamte in Triest, ^>o ciNlUOllo lautende, am
l . Ma i l 8 4 l in der Serie 4 l 3 verloste 2 A
krainisch ständische ordinäre ?lerarial. Obligation
Nr. l U « 4 l , <l.lo l . Nouember !8tt6, pr. l<M si ,
nach reklamationsfreiem Ablaufe des Amortisi-
lungstermines, für null und nichtig erklärt wurden

Laiback den 15». Ma i 1858.

s ! w ^ ^̂ 2) Nr. 2433.
(5 d i k t.

V o n dem k. k. Landesgerichte Laibach w i r d

^kan i t t geinacht, daß die exekutive Fei lbietung

bee der Mal ia Mischitz gehörigen, im stadtischen

Grunoduche .^ul) Mappä-Nr . 2 l , Rekt. Nr.
»83'/^ vorkommenden, auf Wt t fl. 5, kr. gĉ
schätzten Krakauer Waldanthcils, im Flachenmaße
von 5> Joch 29 ^Kla f te r , bewilligt worden sei.

Die Feilbietungstermine werden auf den 2 l .
^uni, l 9 . Ju l i und 23. August. jedeömalVor-
mittags um l l ) Uhr im Sittichethofe mit oem
Beisahe bestimmt, daß, falls diese Realität um
dcn Schätzungswert!) pr. 9M1 st. 5 kr. nicht
veräußert werden könnte, solche bei der dritten
F'ilbletung auch unters dem Schätzungswerthe
hincangegeben werden würde.

Die Flildictunysbedingmfse nebst der Schaz-
zung können in der dicßgerichtlichen Registratur
oder beim Herrn Dr . Suppantschitsch eingesehen
werden.

laibach am l l . Mc,i »858.

Z. 905. (3) « r . 2«»8.
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird
hiemit bekannt gemacht, daß über Ansuchen des
Herrn Johann D e b e u t z , Verwültels der Kon
kurü-Masse des Karl Z«<^ln <li>ll Oßlio in Stein,
ln den öffentlichen Verkauf des m diese Hon-
kurs-Masse gehöligen, in der krainlschen Land'
tafel erliegenden, in der Steuergemeinde Podglrr,
5uk Katast. Parz. Nr. I I 9 U / : , , l « 9 U / d , gele-
genen, auf 2y5U si. gerichtlich geschätzten Wal-
des l)«i'mi»l(0uxi mit dem Flächeninhalte von
»9 Joch, 5 5 l UllKlafter, gewilliget, und daß
zur Vornahme desselben die Hagfahrten auf den
28. Juni, 26. Jul i und 30. August l. I . , je-
desmal um l<> Uhr Vormittags in der hiesigen
Gericht'kanzle» mit dem Bedeuten festgesetzt wu»
den. daß dlese Realität bei der dritten Feildie--
tung auch llnt.r dem Schahungswerthe hintan-
gegeben werden wird.

Die Schatzungs' und Feildietungsbedingnisse
können in hiesiger Registratur eingesehen werden.

Laibach am 25». Mai »858.

^ 8 8 l . (3) Nr. 2 5 l « .

E d i k t
Das k. k. Landesgericht in Laibach gil't dem

Henn Alois Anziiilti, unbekannten Aufenthaltes,
hiemit bekannt, daß für ihn die Rubrik dcs von
dem Fräulein ttmalia Rcdarlli aus Trilst ^lld
pl^o,^. 27^ Oktober 0. I . , Z. 5 ^ 7 0 , einge-
brachten 'Vuperintabulalionsgesuches dem zum
^»ü l t o l l«c1 ,<^is>it>n<jml! bestellten Herrn No'
tar Dr. Batthol'.nnä Suppanz hier zugestellt wor-
den »st.

Laibach am 4. Ma i l858.

Z. 9 lN . (3) Nr 27U,

G d i V t
z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n°

s ch a f t s - G l a u b > g e r.
V o n dem k. k. Landesgerichte in Laidach

werden Die jen igen, Welche als Gläubiger an

die Verlassenschaft des am 7'. Jänner l858
mit Testament verstorbenen HauscigcnthümeiS M i '
chael P i u k eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den l 4 .
J u n i 1858 r,m 9 Uhr Vormittags zu er-
scheinen, oder bis dahm ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigen^ denselben an die Verlas-
senschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wel.
terer Anspruch zustande, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Laibach am 15. Ma i 185».

Z. 273. 3 (3) Nr. 3 l 2 2 .
K 0 N k u r s .

Eine Postamts-Akzessistenstclle letzter Klasse
im serbisch-banaler Postbeznke mit dem Iahreö-
gehalte von 3 W st. und der Verpftichtung zum
Erläge einer Kaution von 4<M ft., entweder im
Baren, oder im mindesten 3perzentigcn Staat«:
schuldoerschreibunge» , »st zu besetzen.

Bewelbcr haben ihre gehörig belegten Gesuche
unter Nachweisilng des A lms , der zurückgelegten
Btudicn, der Postmanipulations, und Sprach-
kenntnisse, dann oel bisher geleiteten Dienste bis
(3nde Ma i 1858 bei der Postdirektion in Temes-
var im vorgeschriebenen We^e einzubringen und
darin zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem Postbediensteten des dortigen
Postbezilkes verwandt oder verschwägert sind.

K.k. Postdircktion Triest am 23. Ma i l858.

Z. 274. n (2) Nr. 3 l l l .

Kund m a ch u n g
M i t der Kundmachung vom 14, November

1856, Nr. U889, sind die Bestimmungen über
die Versendung von Fahrpost Gegenstanden nach
dem Königreiche der Niederlande zur allgemeinen
Kenntniß glbracht worden.

Zu Folge einer Mittheilung des k. preuß.
General ^Postamtes an das hohe k. k. Handels»
Ministerium werden die Punkte l l l und V die-

! ser Bestimmungen dahin erläutert, daß alle Geld«
sendungen dahin, daher auch sendungen mit
Papiergeld, anstatt in Briefform, in Leinwand
oder Wachstuch verpackt, und jene mit Pap>er-
gelo stets auch mit zwei offenen Deklarationen
versehen sein müssen.

Zum näheren Verstandnisse wird übrigens be»
merkt, daß nach den in den Niederlanden be-
stehenden gesetzlichen Vorschriften Briefe nur mit
den Staatsposten befördert, Geldsendungen in
Briefform mithin, indem darin das Vorhanden-
sein von Briefen vorausgesetzt wird. den Private
Dlligenzen und r ^ i ^ c . den Eisenbahn-Verrval«
tungen nicht zur Weiterbeförderung übergeben
werden können.

Weiter soll die Anordnung unter Punkt V
der obigen Bestimmungen, wornach bei Geldsen-
dungen, welche pr. Briefbeutel vels.ndet werden
können, Deklarationen nicht erforderlich sind, nur
auf Packele mit barem Gelde Bezu^ haben.

Uebrigens ist selbstversländlich, jeder Bendung
mit Papiergclo auch eine offene Begleit»Adresse
(Frachtbrief) beizu^eben.

KkPostdirektion Triest am 22. Ma i 1858.

Z. 2«7. i' (3) Nr. 1890.

Kundmachung.
Die hohe k k Landesregierung hat mit hohem

Erlasse vom 27. November v. I . , Z, 22623,

die Abhaltung zweier Viehmarkte im Dorfe

B c h w ö r z , nämlich am 2. Juni und 17.August

jeden Jahres, und wenn diese Tage auf einen

Sonntag oder Feiertag fallen, am nächstfolgen-

den Wochentage bewilligt.

K. k. Bezirksamt Seisenberg am 3. März 1858.
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Z. 893. («) Nr 68!
(5 d i k t,

Vom k. l . Bcznks'NNlc Gotlschcc, als Gericht,
wird hiemit befannl geniacht:

Es s.i übcr das Ansuchen des Mathias Hand,
ler von Gn^c t i do r f , gegen Mathias und Lena
Schusteritz, von Moschwald Nr. )7 , wegen ans dem
Vergleiche vom 2 5. Apri l 1857, Z. 1975, schuldi»
gen 70 fi. E. M . l>. «, c., in die exekutive öffent>
liche Versteigerung der, den Leitern gel>örigcn, im
Grlinrblichc der Herrschaft Golljchcc'!,'<>!». VI , Fol
787 vorkommenden Hubreal i tät, im gerichtlich erho-.
bcnen Schä>)ungswcrt"hc von 3>0 fi E M , , gewil l i-
ftlt lind zur Vornahme dc,selblN die Termine zur
Feildiclungslagsatzung auf dcn 2 l . Ap r i l , anf dcn
2 l . M a i und auf dcn 22. I n n i 1858, jedesmal
Vormittags nm 9 Uhr im Amtssitze mit dcm An-
hange bestimmt worden, daft die feilzubietende Rca-
lität nur bei der lchtcn Fcilbielung auch unter dem
Schätzungßwcrthc an den Mcistbiclenden hintang<>ge<
bcn wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitatlcnsbrdingnisse köllnen bci dilsem Gc^
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wei len.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
10. Februar 1858.

Nr. ,85».
Nacbd.m zur elsten Feildictungstagsatzung kein

Kauflustiger erschienen ist, wird nunmehr zUr
zweiten auf den 21 . M a i I. I . angeordneten
Fcilbiitung geschritten.
K. k. Bczittsamt Goltschcc, alv Gericht, am

2 l . M a i l858.
3ir. 2 63 l .

Nachdem auch zur zweiten Feilbictungstagsatzung
kein Kauflustiger erschienen ist, wird nunmehr zur
dritten auf den 22. Jun i I. I . angeordneten
Fcilbietung geschritten.
L', k. Vczirlsamc Goltschec, als Gcricht, am

21. M a i !8ös.

Ü 894. ( l ) Nr. 2662,
E d i t t.

Von dcin t. k, städt. deleg. Bezirksgerichte zu
9icusta(ll wird den unde^innt wo befindlichen M a -
thias und Josef HroiaNlscv und ^co»g Wulalc, aUc
von D^lsch, sowie deren allfaNigen, cvenlaliö unde>
kannten Ncchlönachsolgtin hicmit ninncrt-.

Es habe 'wider dieftlben Mar tm Naunach von
Malorccheg, als Vormund dlr mil?derj. Mar ia
Udoutsch voncbcndort, die Klage pl-lo. Ersitzung
des i,n Grur.dbuche der Herrschaft Rupertshuf «ul,
B e r g ' N r . 36 l und Rettf. Nr. 486. B e r g - N r . 359,
Nells. Nr. 484 und B e r g - N r . 360 und Ncktf. Nr.
485 rorkonimendin, zwischen dcn Anrainern Anton
Plpan von Nußdorf und Mar t in Hrovath von Konz
in Viil^sl'lllli- gelegenen Weingartens, 8«<!) l<lÄ«»
26, Apri l 1856 . Z 2662 und 2664 , hieramtü über-
reicht, worüber zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Taa>yun.q ans dcn 26. August l. I . Vormittags
9 Uhr mit dem Anhange des § 2» a. G. O. anbc
räumt, und den Geklagten wegen ihrcs unbekannten
Aufenthaltcs auf ihre Gefahr und Kosten Johann
Mallner von Dolsch als (!ur:»ll)l- :«l u^Uu» be.
stellt wurde.

Dessen wcrden dil Geklagten zu dein Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls selbst zu rechter Zeit zu
erscheinen, od<r einen ander» Sachwalter zu bestellen
und anhcr namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator v<r.
hcindlll werden wi rd .

Neustadt! der, 29. April »858.

3 7 8 9 5 . " ( I ) Nr . 2518.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
zu Neustadll wild dem unbekannt wo befindlichen
Johann Sagorzhizh von Löschnitz und dessen allfälli
gt», gleichfalls unbckaxntcn illcchlsnachsolgcrn hienut
erinnert:

Es habe wider dicsclden Johann Grrgorilsch,
von ilöschnitz Nr . 6 , die Klage auf Ersihung der
5,albhubc i n . Löichinli Nr. 6 «ul> Urb. Nr. 44,
Rckt.Nr. 35j2 u<1 Gut Wcinlwf, dann der Wcinaarten
in Görtlchach «ul, B c r g - N r . 29 und 36 :i<1 Gut
Draschkoviy <>,. «. o., «ul> i»l'»u«. 20, Apri l «858,
Z, 2518, hieramts überreicht, worüber zum orde»ll
niündl. Vctt'ahrcn auf den 26. August 1858 Vormi l
tagb 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a, G. O.
andcrauml, und dcn Geklagten wegen seines unbe
kannten Aufcnthaltls der hierortigc Herr Gerichts-
advokat D r . ^osina als (^ui lUnl-9<i neUxn auf ihrc
Gefahr lmd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende vcrstan.
d ig t . daß sie allenfalls zu rechter Zeit seldst zu er,
scheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu dc-
stclll'N und anher namhaft zu machen haben, widri
gcns dicfe Nechtssachc mit dcm aufglstcllten Ku>
rator verhandelt werden würde.

K. t, städt. dcleg. .Bezirksgericht Neustadt!, den
28. Apr i l l 858 .

2- «9«- ( ' ) Nr . 2 l 5 5 . '
E d i t t.

L^on dem t. k. städt. delcg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird hicmit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbietung der dem
Bartholomä Klovzhar, von Urschnasello Haus - Nr. ! 5,
gehörigen, im Grundduchc des Gutes Steindrückl
«u») Urb. Nr. 8 , >')lctl, ^lr. 6 vorlommmdcn, in
Ulschnasello liegenden, im SchätzUligsprototoUe <ltt
i » ' i , ^ . 29. November 1857, Z 823», beschriebenen,
auf 482 si. bewertdeten Hudreali läl uevst Wohn.-
und Wirthschaitsgebäuden, wegen dem Georg Kump
.",«!!!(>,- von ^icut.ibor aus dem gerichtlichen Vergleiche
von, 7. Oktober 1854, Z. 6 , 0 1 . l>x»;< ulivt! ii.lulnll-.lu
24 August 1857 schuldigen l lO f l . c. x. «. , ge°
williget ,ind zu deren Voinahnlc die Tagsayungcn
auf den 29. ^un i , 28. Ju l i und 28. August «858,
jedesmal Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
mit dcm Beisalze angeordnet worden, daß diese
Realität nur bei der dritten Feildictung unlcr dcm
Schätzungswerlhe werde hinlangcgcbcn werden.

Der Grundbuchöeltrakt, das Schähungsftlotokoll
und die i!>zit!->lionsbedii!g»isse tonnen täglich während
den Amtsstundcn eing,jehen werden.

Neustadt! am 6. Apri l l858.

Z. 902. ( ! ) Nr. 741.
E d i k t .

Aon dem k. k. Blzirksamte Fcistlitz, als Ge.
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob Bo«
stianzhizh, so wie dessen unbekannten Erben, hicmit
cr innnt :

Es hab^ gegen sie der minderj. Johann Bo-
stianzhizl), durch seinen Vater un.d gesetzlichen Vcr
tretll LlUkas Bvstianzhizh, die Klage c!« z'!'»««. 15.
Fcbruar d. I . , Z. 7 4 l , auf Ersitzung des iln Grund»
buche des Gutes Gutentgg «ul) Urb. Nr. 10 vor.
kommenden Ncalitä't angestrengt, worüt'er dic Tag '
sal^ung unlcr den Kontumazfolgc» des §. 29 dc>
O. O. auf dcn 2. September ^ 1858 früh 9 Uhr
hiclgcrichts angeordnet wurde.

Dessen werden der unliekannt wo blsindliche
^akol) Bostiaozhizh, so wie dessen unbekannte Er.
bcn, mit dem Beisatze verständigt, daß sie bishin
entweder selbst zu erscheinen oder einen Machthaber
rechtzeitig anhcr n.nnhast zu machen hahcn, widri-
gens die Rechtssache mit dem unter Eincm aufge-
stellten <'»!!-:»!<>>' :ul il< l l i i n , Andreas l^izhizh von
^rohdutouih, verhandelt werden wuv.

Ht. k. Bezirksamt Ieistntz, <Us Gericht, dcn
»5. Fev rua r »858 .

Z 909. ( l ) Nr. 807.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n sch a f t s -
G l ä u b i gc r.

Von dem k. k. Bezirtsamlc .«ronau, als Gc>
richt, weiden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlasscnschaft dcs am l 8 . Apri l 1858 ohne Te>
stament verstorbenen Bartholomäns Erlach, Nca.
litätenbesii)er und Wirthes in Iauerburg, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthmmg ihrer An
splüche den 3. J u l i l. ) . um 3 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu übcrrcichcn.
widrigcns denselben an die Verlasscnschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Kronau am 25. M a i »858.

Z. 910. ( ! ) Nr. ? 0 l .
E d i k t .

Zum dießämtlichcn Edikte.-u! 17 Februar l, I . ,
9cr. 7 0 ! , wird bekannt gemacht, daß die in der
Exekutionssache der Mar ia Bcrnath von Pallovizh,
gegen Ioscf Wodlem auf dcn 8, Jun i I. I . ange»
ordnete erste exckulivc Rcalfcilbictunaslags.'tzung von
Amlöwegen auf dcn »4. Jun i l. I . übertragen wird.
u->d raß es bezüglich der auf den 8. Ju l i und 9.
August angeordneten zweiten und dritten seildielungs-
tagsatznng sein verbleiben habe.

K. k. Bezirksamt L le in . als Gericht, am 2 l .
M a i 1858. ^

^). 9I l ' " 7 ) Nr.' 659.
E d i k t .

^ o n dem t. k. Bezirksamte zu Wcixelstcin,
als Gcricdt, wirb >m ')iachhange zu den Edikten
vom 20. Dczcmbll ! 8 5 7 , 0<r, 1 ,33, und vom
27. Apri l 1858, Nr. 5 , 4 , bekannt gemacht, daß
bei dcr heute abgehaltenen zweiten crckutivcn Fcil.
dictung der dcm Iike'd Ic l lcn in Saversche gehörigen
Hubrealität kein Kauflustiger erschienen sei, und dem
«ach die dritte Feilbictuna. am 2 l . Jun i d. I ,
Vormittags 9 Uhr in, Orte der Realität vmge.-
nommcn wcrden wird.

K. k. Bezirksamt zu Wcixelstein, als Gericht,
am 20. M a i 1858.

Z 7 9 l 2 ? " ( ! ) Nr. ,293.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirtsamte Weirelstein, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei in der Exekutionssachc des Andreas
Schibert von Artizhe, wider Mar t in und Barbara
Meßerko, wegen 250 fi. <-„ «. c., die crckulive Feil»
bietung der, dem üetzlern gehörigen, in Icßcnrovan
gelegenen, im Grundbuche der Pfarrsgült Billichberg
«„!) Nekt. Nr. 9 vorkommenden Äiealität, im gl
richtlichen Schätzungswcrthe von 688 fi. bewillige!
und dieselbe auf den l4, Jun i , 19 Ju l i und 16. August
«858, jedesmal Vormittags !0 Uhr, und zwar die
erste und zweite Feilbielung beim Amte in Wcixcl'
»ein, die dritte Feilbiclung aber im Orte der Ncaltät
mit t>em Beisätze angcordnet worden, daß d,e Feil'
gebotoie Realität nur bei der dritt.n ^cildietungs'
tagsatznog auch unter dcm Schätzungswerlhe hilll-
angegeben werden wird.

Das Echä!)lmg5plotokoN, der Grundbuchsstand
und die Lizitationsbedingnisse können hiergciichls ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Weirelstcin, s,ls Gericht, am
13. Apri l 1858.

Z. 9,5. ^ l ) Nr. l « l 9 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Oberlaidach, alS
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei die in dcr Exeknlionssache dcs Josef
Bruß von Obcrlvitsch, durch seinen Bevollmächtig» ^
lcn Herrn Dr . Franz Supanzhizh in ^aibacl), wider '
Johann Zhenschur von Sibersche, mit Bescheide vom
8. Fcbruar 1858, Nr. 495 bewilligte und auf dcn
27. M a i 1858 bestimmte drille Realfeilbiclung auf
dcn 27. Ju l i l858 übertragen worden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
23. M a i 1858.

Z. 9 !6 . (1) Nr. 5416.
E d i k t .

Von dem k. t. städt, delcg, Bezirksgciichte wirv
den unbekannt wo befindlichen Erbcu des Mathias
Kopatsch erinnert:

Es habe dasselbe über Ansuchen des M > ' ^ ' "
Leben von Schiebe, um Böschung des zu ihren Gu"sten
inlabuiirtcn Vergleiches ddo. 5. Dezember 1835,
Z. 512 , pr. 50 fi. c. ». c. , ihnen den Herrn D r .
Barlholomä Suppanz als Kurator M Wahnichmung
ihrcr Rechte bestellt, welchm, auch der dicßfällige
^öschungs. Bescheid inl imirt wird.

K. k städt. deleg, Bezirksgericht Laibach ack
l0. April 1858,

Z, 9,7. ( l ) ^ir. 7651 .̂
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte in
Laidach wird hicmit lielannt gemacht:

Das hohe k. k. Landcsgcricht habe mit Verordnung
vom 4. M a i l. I , Z^ 2z:?6, wider Sebastian
Starmann von Obcrsnitza, wegen Verschwendung
die Kuratel zu verhängen befunocn, wonach ihm
Bartholmä Icnko von Zije als Kurator bestellt
worden ist.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am 19.
M a i »858.

H 918. ( l ) ^lr. 7763.
E d i k t .

Vom k. k. siefcrtiglcn Bezirksgerichte wird hiemit
bekannt gemacht, daß der an Mar ia Seitzer von
BiUichgratz lautende dießämlliche Bescheid vom 24.
März I. I , Z 4702, betreffend die angesuchte
Löschung einer Forderung pr. 43 fi., ob dcS dcrmaligen
unbekannten Aufenthaltes der Adressat!» dcm Herrn
Dr . Orel als unter Einem zur Wahrung der Rechte
der Aorcssatin bestellten ^l,r»t,0r a<l ac.lnm zuge»
stellt wurde.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am
, 8 . M a i l858.

Z. 9 l 9 . ( ! ) Nr. 7781.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird hicmit bekannt gemacht, daß das
t). k. k. Laildcsgcricht Laibach mit Verordnung vom
8. M a i d I , Nr. 2 6 l 8 , wider Johann Maidizl)
von Podgoritz, wegen Verschwendung die Kuratel
zu verhängen befunden habe, und diesem Kaspar
Vode von Podgoriza a!s Kurator vrstclll n'oidcn ist.

K. k. städt. gelcg Bezirksgericht Lai^'ach am
20. M a i ,858.

Z " 9 3 2 ? ^ ) ^ l l . ,377.
E d i k t .

Die mit Edikt vom 8. Oktober , 8 5 7 , Nr.
Erh. 4 ,96 , vcrlqutbarle aber sistlltc exekutive Fci l .
bictnng der Michael Auscncg'schcn Realität in So<
derschî h wurde re^ssumirl und zur Vornahme die
erste Tagfahrt auf dcn I I. J u n i , die zweite auf
dcn 8. Ju l i , die dritte auf den ,2 . August 185s
früh 10 Ubl im Orte Soderschizh angeordnet.

K. k. Bezirksamt Ncisniz, als Gericht, am 28.
Apri l 1858.


